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Disclaimer / Haftungsausschluss
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Diese Präsentation dient ausschließlich der unverbindlichen Informationsübermittlung über die RES Gruppe sowie das Projekt der RES Deutschland GmbH

auf Staatswaldflächen im Bereich der Stadt Steinau a.d.Straße und Gutsbezirk Spessart sowie etwaigen Erweiterungsmöglichkeiten auf Flächen der Stadt

Bad Soden – Salmünster. Die Präsentation wurde mit der gebotenen Sorgfalt erstellt, erhebt jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Daher begründen

etwaige Unrichtigkeiten, Unvollständigkeiten und Unverständlichkeiten dieser Präsentation keinerlei Haftung der RES Deutschland GmbH, weder für

unmittelbare noch für mittelbare Schäden. Auch kann hieraus kein Rechtsanspruch auf Abschluss von Verträgen oder Durchführung von Leistungen

hergeleitet werden. Sofern die Präsentation kommerzielle Aspekte enthält sind diese vorläufig und unverbindlich. Alle hier dargestellten Informationen

zu dem Vorhaben sind als vorläufig zu betrachten und können sich im weiteren Verlauf des Vorhabens auch noch deutlich verändern.



Windpark-Planung in den Vorranggebieten Nr. 3-73 und 3-309 
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Wer ist RES?

Wo?

Geprüfte Einschränkungen der Fläche - Welche Fläche bleibt übrig?

Mögliche Positionen der Windenergieanlagen (WEA)

Sonstiges



BAU

Die RES-Gruppe auf einen Blick
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1996

RES Deutschland
Seit 2015

1981 2015

RES-Gründung 
in Großbritannien

2022

RES Deutschland GmbH:
RES akquiriert Mehrheit 
von Windkraft Schonach

Aktuell 38 Mitarbeiter (+6)
ca. 400 MW in Entwicklung

Windkraft Schonach 
realisiert Windparks 
im Schwarzwald



Wertschöpfung vor Ort 
Zentrale Aspekte

55

Finanzielle Einnahmen für 
Flächeneigentümer

Abgabe an Kommunen nach  
§6 EEG 2021

Bürgerbeteiligung

• Pacht für Nutzung benötigter 
Grundstücke

• Zahlungen bis insgesamt 0,2 
Ct / kWh an Kommunen in 
einem definierten Umkreis 
um die Standorte möglich

Eine beispielhafte Auswahl der 
Möglichkeiten:
• Energiegenossenschaft als 

Betreiberin
• Nachrangdarlehen
• Bürgerstrom

Weitere Aspekte:

• Gewerbesteuereinnahmen aus dem Betrieb
• Chancen für Unternehmen vor Ort



Vorranggebiete für Windenergie Nr. 3-73 und 3-309 laut Regionalplan Südhessen
In Kraft seit 28. Februar 2022
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Vorranggebiete für Windenergie Nr. 3-73 und 3-309 laut Regionalplan Südhessen
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Die Flächen gehören überwiegend 
dem Landesforstbetrieb Hessen.

Der Landesforst hat für die 
Windparkplanung eine 
Ausschreibung gemacht.

Ende 2021 bekam die RES 
Deutschland GmbH den Zuschlag.



Vorranggebiete für Windenergie Nr. 3-73 und 3-309 laut Regionalplan Südhessen
Ausschlussprinzip

8

Die Regionalplanung prüft nach 
Ausschlussprinzip: wo Windkraft 
gar nicht geht (Schutzgebiete, 
Ortsabstände u.a.)

Der Windkraftplaner prüft 
zusätzliche örtliche Belange. Das 
reduziert die möglichen Flächen 
weiter:

VRG 3-73

VRG 3-309



Vorranggebiete für Windenergie Nr. 3-73 und 3-309 laut Regionalplan Südhessen
Einschränkungen der Fläche – welche Fläche bleibt übrig?
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Die Regionalplanung prüft nach 
Ausschlussprinzip: wo Windkraft 
gar nicht geht (Schutzgebiete, 
Ortsabstände u.a.)

Der Windkraftplaner prüft 
zusätzliche örtliche Belange. Das 
reduziert die möglichen Flächen 
weiter:
z.B. Ausschluss steiler Hanglagen



Vorranggebiete für Windenergie Nr. 3-73 und 3-309 laut Regionalplan Südhessen
Einschränkungen der Fläche – welche Fläche bleibt übrig?
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Die Regionalplanung prüft nach 
Ausschlussprinzip: wo Windkraft 
gar nicht geht (Schutzgebiete, 
Ortsabstände u.a.)

Der Windkraftplaner prüft 
zusätzliche örtliche Belange. Das 
reduziert die möglichen Flächen 
weiter:
z.B. Ausschluss steiler Hanglagen
z.B. Artenschutz



Weitere Themen zur Prüfung
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Windmessung

Schallgrenzwerte

Wald-Kernzonen

ICE-Tunnel

Schattenwurf

Netzanschluss

Richtfunk

Denkmalschutz

weitere Schutzgebiete, Biotope

Zuwegung



Ökologie
Auswahl zu untersuchender Aspekte und Problemlösungsansätze 
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Vögel
• Einjährige Untersuchungen

• Umsetzen von Vermeidungsmaßnahmen

Fledermäuse

• Quartiersuche und Telemetrie über ein Jahr 

• Im Betrieb gezielte Abschaltzeiten mit Monitoring 

• Verlust von potentiellen Quartierbäumen minimieren / ausgleichen

• Bauzeitenbeschränkung

Schutzgebiete
• Besondere Berücksichtigung und Prüfung im Genehmigungsverfahren

• Ggf. höhere Genehmigungsauflagen

Wald

• Möglichst Aussparen von ökologisch hochwertigen Beständen

• Ausgleich für Waldverlust

• Ökologische Aufwertung



Schutzgebiete, Biotope
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Photovoltaik unter der Stromleitung:
• Biotope beachten
• Gasleitung mit Abstandspuffer
• Sonne im Süden  Wald wirft 

Schatten nach Norden

– FFH-Gebiet
- Biotope
- Naturwaldentwicklung



Richtfunk
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Privater Richtfunk außerhalb der 
Gebiete

Behördenrichtfunk ebenfalls



Denkmalschutz
Alte Grenzsteine
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Bahntunnel
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Tunnelausgänge bei 
WEA-Zuwegung beachten

Während der Bauphase eventuell 
Schacht von oben im Happelgraben



Vorläufiges Parklayout
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Vorläufige Planung
4 WEA in VRG 3-309
3-5 WEA in VRG 3-73

Windmessung seit Ende Mai 2022

VRG 3-73

VRG 3-309

Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



ca. 1,1 km

ca. 1 km

ca. 1,1 km

ca. 1,7 km

ca. 1,5 km

Abstände zu umliegenden Ortschaften
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Alsberg: ca. 1,1 km

Hausen: ca. 1,7 km

Ahl: ca. 1,1 km

Steinau: ca. 1,5 km

Seidenroth: ca. 1 km

Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe 
der Projektentwicklung noch ändern.



VRG 3-73

VRG 3-309

Vorläufiges Parklayout
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Vorläufige Planung
4 WEA in VRG 3-309
3-5 WEA in VRG 3-73

Damit ist die Fläche maximal 
ausgenutzt, ein „Nachverdichten“ 
ist mit heutiger Technik nicht 
möglich.

Der WEA-Typ kann erst nach 
Abschluss der Windmessung 
endgültig festgelegt werden, z.B.
• Siemens-Gamesa 6,6MW, 

170m Rotordurchmesser
• Nordex 6.x MW, 

175m Rotordurchmesser
• Vestas 7,0MW, 

172m Rotordurchmesser

Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe 
der Projektentwicklung noch ändern.



Windmessung seit Ende Mai 2022
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Derzeit 6,5m/s in 164m Höhe

Aber: Die doppelte Windgeschwindigkeit enthält die 8fache Energie!

Die mittlere Windgeschwindigkeit sagt nicht viel aus!
Ein Standort hat 

½ Jahr 0 m/s  und
½ Jahr 12 m/s = beste Auslastung der WEA

 im Jahresdurchschnitt 6 m/s

Rechenbeispiel:

Die windstarken Wintermonate fehlen noch
Auswertung nach 1 Jahr, mit Langzeitvergleich

Ein anderer Standort hat
das ganze Jahr konstant 6 m/s

 im Jahresdurchschnitt auch 6 m/s

Bei diesem Standort ist das die Hälfte der Zeit,
also bleibt im Jahresdurchschnitt 

 die vierfache Energie

Lasermessung



Auslastung der Windenergieanlagen (WEA)

„Die Windkraftanlagen in Deutschland haben nach einem aktuellen Artikel der Neue Züricher Zeitung 
eine Auslastung von nur 21%, dieser Wert wird nur erreicht, da die Auslastung im Norden (30%) deutlich 
besser ist, als bei uns!“

Die Auslastung sagt nur etwas über die Gleichmäßigkeit des Windes, nicht über Energieerträge.
(und schon gar nicht über Preise und Rentabilität).

Wind schwankt. Die WEA werden so ausgelegt, daß sie Starkwind „mitnehmen“ können. Das ist gerade 
im windärmeren Binnenland wichtig. D.h. die durchschnittliche Auslastung ist absichtlich gering.

An der Küste weht der Wind gleichmäßiger, es sind weniger „Spitzen“ einzuplanen. Die Generatoren 
können knapper bemessen werden.

(Am gleichmäßigsten weht der Wind auf See, die Auslastung ist hoch - gleichzeitig ist Strom aus 
Offshore-Anlagen teurer wegen aufwendiger Fundamente und Netzanbindung.)
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Schall
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Ausschnitte aus den Flächennutzungsplänen. 
rot = Allgemeine Wohngebiete, nachts 40 dB

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Technische_Anleitung_zum_Schutz_gegen_L%C3%A4rm



Schall
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Beim Maximal-Layout mit 9 WEA 
werden die Schallrichtwerte 
überall eingehalten

(entsprechend 
Herstellergewährleistung inkl. 
Sicherheitszuschlag von 2,1dB) 



Schatten

Immissionsrichtwerte für WEA-Schattenwurf:
• 30 Minuten pro Tag
• astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer (d.h. ohne Wolken): 30 Stunden pro Jahr
• tatsächliche Beschattungsdauer: 8 Stunden pro Jahr

Bei einer Überschreitung eines dieser Werte müssen die Windenergieanlagen abgeschaltet werden, 
solange ihr Schatten auf den Immissionspunkt fällt.

Zur Einhaltung der Richtwerte müssen einzelne WEA zeitweise abgeschaltet werden.
Die Ertragsverluste betragen voraussichtlich 0,2%.
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Schatten
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Zur Einhaltung der Richtwerte 
müssen einzelne WEA zeitweise 
abgeschaltet werden.
Die Ertragsverluste betragen 
voraussichtlich 0,2%.

Das Modell geht von „nackter Erde“ 
aus, in Wirklichkeit sind teilweise 
Bäume dazwischen:

Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Optimierungsaufgabe
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Sensoren erkennen Eisansatz, Anlage schaltet ab
Eisfall  (nicht Eiswurf)

Eis fällt beim Tauen ab, wie von Bäumen

Eingriffsminimierung
möglichst wenige Bäume fällen

möglichst Nutzung vorhandener Waldwegestark genutzte Wege sollen geschützt werden

 WEA möglichst weit weg von Wegen  WEA möglichst dicht an Wegen



Varianten für die Zuwegung
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Das letzte Wort hat der 
Anlagenhersteller …

Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der 
Projektentwicklung noch ändern.



Versiegelung durch Wege
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Frage: „Die notwendigen Stromtrassen und 
Transportwege zu den Windkraftanlagen, bzw. zur 
Einspeisung der erzeugten Energie sind ein 
wesentlicher Kostenfaktor und auch ein hohes Risiko 
bei dem Thema Wasserversorgung/Schaden für die 
Natur. Frage: Wo sind die Trassen geplant, 
(zusätzliche Versiegelung/Verdichtung/Schotter)? Dies 
ist auch unter Berücksichtigung der geplanten ICE 
Strecke zu entscheiden!“

Antwort: 
Durch Kabeltrasse keine Versiegelung. Sie entfällt 
sowieso weitgehend, da Netzanschluss unmittelbar 
neben dem Windpark.

Wege kein „wesentlicher Kostenfaktor“. 
Um den Eingriff gering zu halten, möglichst Ausbau 
vorhandener Wege, mit Schotterung auf ca. 5m 
Breite.



Netzanschluss
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Netzanschlusszusage liegt vor für 
den markierten Bereich.

Zu errichtende Anlagen sollen im 
Offenland errichtet werden, um 
den Wald zu schonen.



Kranstellplätze und Fundamente
Nur beispielhaft, solange der WEA-Typ noch nicht feststeht
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Das Fundament ist ca. 3m dick. Es 
gibt 2 Bau-Varianten:
a. Es wird ca.1m eingegraben und 

dann mit Erdaushub bedeckt 
b. Es wird komplett eingegraben. 

Man sieht es weniger, aber der 
Eingriff ist größer (z.B. 
Felssprengung)



Übersichtszeichnung – Verhältnis WEA zu Fundament
Nur beispielhaft, solange der WEA-Typ noch nicht feststeht
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Das Fundament hält durch sein 
Gewicht. (Der Turm ist hohl.)



Bedarfsgesteuerte Nachtkennzeichnung (BNK)

„Rote Blinklichter bei Dunkelheit: Wie stellen Sie sicher, dass die blinkenden Lichter der WKA bei 
Dunkelheit nur in gefährlichen Situationen (Flugzeug im Anflug) blinken? An den umliegenden Anlagen 
blinkt es mit Beginn der Dämmerung immer. Welches Amt fordert dies ein?“
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BNK ist nach §9 Abs.8 EEG verpflichtend.

z.B. Nutzung der bordseitigen 
Transpondersignale der Luftfahrzeuge:

Die BNK-Box wird im Maschinenhaus jeder 
WEA installiert. 

Der Transponderempfänger wird einmalig 
im gesamten Windpark installiert
https://www.deutsche-windtechnik.com/services/onshore-services/bedarfsgesteuerte-
nachtkennzeichnung-bnk



Waldbrände durch Windenergieanlagen

Es existiert keine Statistik zu von WEA verursachten Waldbränden.
Brände an WEA (nicht automatisch Waldbrände):
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2022 war ein Rekord-Waldbrandjahr.

Durch Hitze und Dürre müssen sich 
die Feuerwehren auf mehr Wald-
brände einstellen – unabhängig von 
Windenergie.

Quelle: https://www.dstgb.de/themen/klimaschutz-und-
klimaanpassung/aktuelles/feuerwehr-zwischenbilanz-rekord-waldbrandjahr-2022

Kaps, Rainer. Faktenpapier Sicherheit von Windenergieanlagen. Wiesbaden : Hessisches Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung, 2018. 
https://www.energieland.hessen.de/bfeh/giessen_06_06_2018/Faktenpapier_Sicherheit_Windenergieanla
gen_2018.pdf



Fotomontagen – vorläufige WEA-Standorte
9 Fotopunkte

34Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.

WEA-Typ für Visualisierung:

Siemens Gamesa SG 170
- Rotordurchmesser: 170m
- Nabenhöhe:165m
- Gesamthöhe: 250m

Brennweite: 26

Haus Dinges

Sportplatz

Ortseingang

Warte

Hainfelder Hof Kleingärten

Staumauer

Kläranlage

Golfplatz

Stausee



Fotomontage
Standort: Alsberg Golfplatz

35

Es ist nur der Bereich des VRG 3-73 
dargestellt.

Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: Staumauer

36Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: Stausee

37Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: Kläranlage Steinau

38Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: oberhalb vom Hainfelder Hof

39Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: Kleingärten Leimenheeg

40Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: Seidenroth Ortseingang

41Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



42Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.

Fotomontage
Standort: Seidenröther Warte



Fotomontage
Standort: Seidenroth Sportplatz

43Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Fotomontage
Standort: Seidenroth „Haus Dinges“

44Hinweis: Die Angaben basieren auf dem vorläufigen Layout und können sich im Laufe der Projektentwicklung noch ändern.



Ungefährer Zeitplan des Windenergieprojektes
idealisiert, ohne Zeitpuffer
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2022 2023 2024 2025 2026 2027

Windmessung EEG-
Ausschreibung 

Inbetrieb
-nahme

Artenschutz-
Untersuchungen vor Ort

Genehmigungs-
verfahren nach

BImschG

Bauphase 

Gutachten

Schall, Schatten, Eisfall, 
Ertrag, Fotomontagen, 

Bodenschutz, Denkmalschutz, 
Hydrologie, Baugrund, 

Standsicherheit (Turbulenz), 
Netzanschlußgutachten, 

Bauzeichnungen, Vermessung …

ca. 1,5 Jahre 
Lieferfrist der WEA

Aufstellung 
Finanzierungskonzept 
inkl. Bürgerbeteiligung

Heute:

Bürgerinformation 
Steinau



Möglichkeiten zur Zahlung an betroffene Kommunen nach §6 EEG 2021 
Vorläufige und unverbindliche, beispielhafte Abschätzung
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Annahmen für die vereinfachte 
Beispielrechnung:
• freiwillige Zahlung von 0,2 Ct / kWh an 

betroffene Standortkommunen 
nach §6 EEG 2021

• angenommener Jahresenergieertrag pro 
WEA: 16 Mio. kWh

• Verteilung auf betroffene Gemeinden 
entsprechend dem Flächenanteil im 2,5 km 
Umkreis um Turmmitte (jeweils pro WEA)

• Grundlage WEA-Standorte: vorläufiges 
Layout auf Staats- und Kommunalwald-
flächen.

Auf Grundlage der o.g. Annahmen würden auf die Stadt Steinau ca. 39% der Zahlung an Kommunen entfallen 

(gemittelt über alle WEA). Dies entspräche ca. 115.000 Euro pro Jahr.
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Eine Zukunft, in der jeder Zugang zu 
erschwinglicher, klimaneutraler Energie hat



RES Deutschland GmbH
Reutener Straße 18
79279 Vörstetten
www.res-group.com


